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Liebe Gemeinde,
Das ist ja mal ein schöner Monatsspruch: 

Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide 

Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach 

Wind. (Kohelet 4,6)

Nicht nur für den Monat September, son-

dern eigentlich ein ganzes Lebensmotto 

verbirgt sich dahinter! Was wundert es, 

gehört das Buch Kohelet ja zu den Weis-

heitsbüchern des Alten/Ersten Testa-

ments.

Was können wir - etwa 2,5 Jahrtausende 

später - aus diesem für uns heute mit-

nehmen? 

Fäuste sind geschlossen, Hände offen. 
Fäuste können wehtun, offene Hände 
hingegen können streicheln. Fäuste ver-

binden wir mit Gewalt, Hände hingegen 

mit so vielem mehr. Überhaupt sind 

Hände ein starkes Bild: Eine Hand ist frei 

– für Beziehungen, für Hilfe, für die Tat 

oder auch zum Ruhen, frei auch, beide 

ineinander zu legen und Gott im Gebet 

hinzuhalten.
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In unserer Zeit, in der die Steigerung 

des Bruttosozialprodukts essentiell mit 

dem Wirtschaftswachstum verbun-

den ist, dürfen wir schon fragen: Wie 

viel mehr brauchen wir wirklich? Was 

macht wirklich glücklich und zufrieden? 

Wiegt innerer Frieden nicht stärker als 

äußerer Reichtum? Ist Zeit für Familie, 

Freunde und Gott nicht wertvoller als 

materieller Gewinn?

Sich allein bei diesen Fragen eine Zeit 

lang aufzuhalten, kann ein ganzes Le-

benskonzept ins Hinterfragen, wenn 

nicht gar ins Wanken bringen…

Oder fragen wir anders: Wo hasche ich, 

wo haschen Sie nach Wind? Was ist 

letztlich doch nichtig, obwohl es viel 

Zeit und Kraft gefordert hat? – Damit 
will ich nicht sagen, dass bei allem, wo 

wir viel Zeit und Kraft investieren, sich 
ein Erfolg einstellen muss. Nein, nicht 

der Erfolg sagt etwas über die Notwen-

digkeit einer Tat aus, sondern, ob sie 

Sinn gemacht hat. Sinn und Erfolg sind 

nicht das Gleiche. Dass sich zu verge-

genwärtigen ist gerade in unserer Zeit 

wichtig, wo scheinbar alles am Erfolg 

gemessen wird.

Nehmen, ja gönnen wir uns immer wie-

der diese Hand voll Ruhe. Denn nur in 

der Ruhe liegt die Kraft, wie es so schön 
heißt.

Besonders jetzt in den Sommerson-

neferientagen ist das Innehalten, die 

Ruhe, die uns erden kann, damit wir er-

holt und im besten Fall neu ausgerichtet 

in das neue Schul- und Arbeitshalbjahr 

gehen können. In diesem Sinne: Besser 

eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste 

voll mit Mühe und Haschen nach Wind!

Bleiben Sie behütet,

Ihr Pfarrer Ulf Döring

ANGEDACHT
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02. August | 9. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr	 Regionalgottesdienst 	 Pfarrer Ulf Döring

09. August | 10. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl - mit Gast: Friedemut Weber, Verein Ness 
Ammim - Versöhnungsarbeit im Heiligen Land 	 Pfarrer Ulf Döring

16. August | 11. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr	 Regionalgottesdienst in der Kirche Bad Weißer Hirsch	 Vikar Karsten Heim

23. August | 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Waldgottesdienst mit Einsegnung der Schulanfänger in der Forstbaum-

schule in der Dresdener Heide	 Gemeindepädagoge Ralph Moses

30. August | 13. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit anschließender Vorstellung der für den Kirchenvorstand 

 Kandidierenden	  Pfarrer Ulf Döring

EINGELADEN

Entdecken Sie den YouTube Kanal unserer Kirchge-

meinde. Sie erreichen ihn über unsere Homepage oder 

direkt unter: www.youtube.com/MichaelsengelDD
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http://www.youtube.com/MichaelsengelDD
http://www.caepsele.de
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05. September | Konzert
17:00 Uhr	 Kurrendeprojekt mit Gerhard Schöne	 unsere Kurrenden von „Maria & Martha“

06. September | 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Familienkirche mit Taufe! im Kindergarten Hasenkuhle	 Team der Familienkirche

07. September | Montag
18:30 Uhr	 Friedensgebet im Pfarrsaal

13. September | 15. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit anschließender Wahl des neuen Kirchenvor-

standes - Erster Spatenstich für Bau des Gemeindezentrums	 Pfr. U. Döring

19. September | Samstag
19:30 Uhr	 praystorm.Lobpreisabend

20. September | 16. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufgedächtnis Aug.-Sept.	 Vikar Karsten Heim

27. September | 17. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Erntedankfest	 Vikar Karsten Heim

04. Oktober | 18. Sonntag nach Trinitatis
17:00 Uhr	 Bläserkonzert „Was da kreucht und fleucht“ mit dem Bühlauer Posaunen-

chor
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Kirchentaxi 

Zu den Gottesdiensten und anderen Gemeindeveranstaltungen bieten wir wieder 

einen kostenlosen Fahrdienst an. Die Organisation und Koordinierung 

übernimmt Frau Uta Ifland. 

Bitte bei Bedarf rechtzeitig 03 51-46 05 625 anrufen.
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Kinder-und Jugendraum / R108 ist in  der Rossendorfer Str. 108.

Vorkurrende, Kurrende, Pfadfinder und Junge Gemeinde werden gefördert aus Haushaltsmit-

teln der Landeshauptstadt Dresden, Jugendamt und dem Staatsministerium für Soziales des 
Freistaates Sachsen.

Start der Kindergruppen ab der 2. Schulwoche!

„Bibelbande“ (der neue Name unserer Christenlehre)

1.-6. Klasse	 |mittwochs	 |  16:30 Uhr  	 |  Kinder- und Jugendraum

Pfadfinder:innen 

1.-2. Klasse	 |  freitags  	 |  15:00 bis 16:00 Uhr  	|  Kinder- und Jugendraum

2.-5. Klasse	 | dienstags 	 |  15:00 bis 16:00 Uhr	 |  Kinder- und Jugendraum

5.-7. Klasse	 |  dienstags  	|  16:00 bis 17:00 Uhr  	|  Kinder- und Jugendraum

ab 8. Klasse	 |  freitags  	 |  ab 16:30 Uhr	 |  Kinder- und Jugendraum

Konfirmand:innen | dienstags | Pfarrsaal | 17:00 Uhr

Klasse 7  | ungerade Woche	 | 18.08., 19.00 Uhr Vorstellung der Konfizeit in St.Michael 
für alle Interessierte | 25. August | 08. und 22. September

Klasse 8  | gerade Woche	 | 18. August | 01., 15. und 29. September

Junge Gemeinde  |  dienstags  |  18:45 Uhr  |  Kinder- und Jugendraum

Bibelstunden in unseren Seniorenheimen

R. Frielingheim  |  Wachbergstr. 6  |  Mittwoch  | 16:00 Uhr | 19. August | 16. September

Ruheheim Bühlau | Hegereiterstr. 4 | Donnerstag | 16:00 Uhr | 20. August | 17. Sept.

Offenes Bibelgespräch für Jung und Alt | Pfarrsaal 

Freitag  | 21. August | 04. und 18. September | 19:00 Uhr

Gebet in der Stille

Gemeinsam auf die Herrnhuter Losung hören, miteinander einen Choral singen, 

in der Stille vor Gott sein und mit dem Vaterunser und gesegnet in den Tag gehen.
dienstags  |  7:00 bis 7:30 Uhr  | Altarraum St. Michaelskirche 
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Nachmittag für junge und ältere Senior:innen | mittwochs | 14:00 Uhr | Pfarrsaal
Herzliche Einladung an alle, die gern in Gemeinschaft sind und einem interessanten Thema fol-

gen möchten!

05. August	 | Kleine Wunder der Schöpfung - Einheimische Schmetterlinge  

(er)kennen	 Vikar Karsten Heim

02. September | Caspar David Friedrich - ein Dresdner Maler der Romantik. Sein 

Leben und Werk in Auszügen. 

			   Gast: Verena Barth, Fremdsprachendozentin an der TUD und  
Gästeführerin in der Stadt und den Dresdner Museen

07. Oktober | Das Bienenjahr - eine phantastische Reise.  

	 Gast: Matthias Goldammer, Musiker und Hobbyimker

Gemeinsames Singen | dienstags | 14:30 bis 16:00 Uhr | 18. August | 01., 15. & 29. Sept.

	 Gemeindehaus Weißer Hirsch, Luboldtstr. 11

Kirchenmusik

Eine herzliche Einladung an alle, die gerne singen und musizieren! Wer neu dazu kommen 
möchte, ist jederzeit willkomen! Am besten schreiben Sie mir eine Mail oder rufen mich an:	
sabinedoe.ring@t-online.de oder 03 51 / 26 83 20 1 	 Sabine Döring, Kirchenmusikerin
Die Kinderchöre und der Kirchenchor (Kantorei) beginnen nach den Sommerferien wieder 

ab Mittwoch, 26.08. bzw. Donnerstag, 27.08.

Spatzenchor     ab 4 Jahre	 | mittwochs	 |  16:30 Uhr	 |  Pfarrsaal

Vorkurrende    ab Vorschule 	 | donnerstags	 |  16:00 Uhr	 |  Pfarrsaal

Kurrende             3. bis 8. Klasse	 | donnerstags 	 |  17:00 Uhr	 |  Pfarrsaal

Instrumentalkreis                                   	 | mittwochs 	 |  17:45 Uhr	 |  Pfarrsaal

	 | 26. August | 09. und 23. September

Kantorei	 | donnerstags	 |  19:30 Uhr	 |  St. Michaelskirche

Gospelchor  - free gospel generation - 	 | dienstags  	 |  18:45 Uhr  |  Gemeindesaal  

                                 				    Bad Weißer Hirsch

Posaunenchor	 |  montags  	 |  19:30 Uhr | Orgelempore Kirche

mailto:sabinedoe.ring%40t-online.de?subject=
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Einladung zum Waldgottesdienst ggf. mit Fahrdienst 

Zum Waldgottesdienst in der Forst-

baumschule in der Dresdner Heide am 

So., 23.08., 10.00 Uhr sind alle herzlich 

eingeladen. Insbesondere wartet dort 

auf unsere Schulanfängerinnen und 

Schulanfänger ein kleines Geschenk 

verbunden mit der Segnung für diesen 

neuen Lebensabschnitt.

Kommen Sie per Rad oder zu Fuß dort-

hin. Und wer nicht selbst den Weg in 

die Forstbaumschule nehmen kann, für 

den bieten wir einen Fahrdienst an. 

Start 9.10 Uhr und 9.35 Uhr vorm Café 

Heiderand am Ullersdorfer Platz. 

Die Pfadfinder sind herzlich einge-

laden, bereits am Vorabend zu einer 

Übernachtung auf dem Gelände zu-

sammenzukommen und so das Schul-

jahr miteinander zu starten! Weitere 

Infos erfolgen über Ralph Moses.

Offene Kirche Ende August

Parallel zum Handwerkermarkt im 

Kastanienhof am letzten Augustwo-

chenende (29.-30.08.) wird die Kirche 

von 11.00 bis 18.00 Uhr für interessier-

te Besucherinnen und Besucher offen 
sein. Schauen Sie in unserer innenreno-

vierten Kirche vorbei und nehmen sich 

einen Moment Zeit für Besinnung und 

Gebet. Gern können Sie sich schon jetzt 

im Pfarramt melden, wenn Sie selbst 

eine der Stunden die Kirche offenhalten 
würden. Wir benötigen dazu Ihre Hilfe.

Infoabend zur Konfirmandenzeit 2026-2028

Wie sieht die Konfizeit bei uns in St. Mi-
chael aus? Was wird es für Unternehmun-

gen geben? Was sind die gegenseitigen 

Erwartungen? Kann ich auch als jemand, 

der nicht zur Kirche gehört, dabei sein? 

Über diese und weitere Fragen sind alle 

interessierten Jugendlichen, die in die 7. 

Klasse kommen, und ihre Eltern zum In-

fo-Abend am Di., 18.08., 19.00 Uhr, in die 

Kirche eingeladen. Wer sich (dann) zur 

Teilnahme an der Konfizeit entscheidet, 
für den finden die Konfistunden vier-

zehntägig dienstags in der ungeraden 

Woche (für Klassenstufe 7) nachmittags 

statt. Erster Konfitag: 26.08., 17.00 Uhr. 
Schriftliche Anmeldungen befinden sich 
auch zum Download unter www.micha-

elsengel.de /formulare-dokumente
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Einladung zu den Herbstferientagen 

Liebe Kinder der Klassenstufen 1 bis 6,

wieder seid ihr vom 21.-23. Oktober 

herzlich zu den Herbstferientagen ein-

geladen! Von Mittwoch bis Freitag in 

der zweiten Herbstferienwoche wol-

len wir gemeinsam das Dresdner Um-

land erkunden. Geplant ist ein Ausflug 
ins Moritzburger Wildgehege, in den 

Meißner Dom 

sowie einen 

Workshop zum 

Thema „Flug-

objekte bauen“! 
Die Tage gehen 

jeweils von ca. 

9:30 bis 15:30 

Uhr. Beginn und 

Ende der Tage ist 

jeweils die Bühlauer Kirche oder der Ul-

lersdorfer Platz.

Ihr könnt euch entscheiden, ob ihr an 

einem, zwei oder allen drei Angeboten 

teilnehmen möchtet. Ab dem neuen 

Schuljahr werden genauere Infos auf 

unserer Website zu finden sein – eine 
Anmeldung ist dann bei Ralph Moses 

möglich.

Wir freuen uns auch über erwachsene 

Begleitpersonen aus der Elternschaft – 
geben Sie uns gerne Bescheid, wenn Sie 

es sich vorstellen können, zusammen 

mit Ihrem Kind dabei zu sein!

Herzliche Grüße von Ralph Moses und 

Team!

Ausblick Krippenspiel

Nach den Herbstferien werden die 

Krippenspielproben beginnen. Inter-

essierte Kinder (ab dem Schulalter bis 

einschließlich Konfirmandenalter) kön-

nen sich dafür bis Ende September bei 

Ralph Moses melden, der Anmeldun-

gen entgegennimmt sowie für Fragen 

zur Verfügung steht.

Wichtig ist, dass sich alle Mitwirken-

den zutrauen, ihren Text am Heiligen 

Abend vor einem großen Weihnachts-

publikum in der Kirche selbstsicher zu 

sprechen. Voraussichtlich werden die 

Proben nach Absprache miteinander an 

unterschiedlichen Wochentagen statt-

finden.

Erfahrungsgemäß ist es wichtig, sich 

die Zeit für drei Proben sowie für die 

Haupt- und Generalprobe einzuplanen.

Die Plätze sind begrenzt! Wer zuerst 

kommt, darf mit einem Platz rechnen!
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ICH ÖFFNE DIE TÜR WEIT AM ABEND

Die Kurrenden unserer Schwesterkirch-

gemeinden Und GERHARD SCHÖNE, 

Ralf Benschu und Jens Goldhardt

Samstag, 5. Sept., 17.00 Uhr

St. Michaelskirche Bühlau

Ganz herzlich laden wir zu einem be-

sonderen Konzert in die St. Michaelskir-

che Bühlau ein. Die Kurrenden unserer 

Schwesterkirchgemeinden „Maria und 

Martha“ singen gemeinsam mit dem 
populären Liedermacher Gerhard Schö-

ne, dem Saxophonisten Ralf Benschu 

und dem Organisten Jens Goldhardt 

ein wunderbares Programm zwischen 

Würde, Freude und ausgelassener Hei-

terkeit.

Es erklingen bekannte und unbekannte 

Lieder von Gerhard Schöne, er übersetzt 

eindringlich seine umgearbeiteten 

Choräle in die Jetztzeit und lässt Raum 

für Orgel-Stücke von Johann Sebastian 

Bach. Weltliche und geistliche Musik 

harmonieren voller Kraft und Emotion 
in einer bis dahin selten erlebten Art 

und Weise. 

Und mittendrin unsere Kurrenden, die 

das erste Mal zusammen singen wer-

den.

Lassen Sie sich dieses Konzert nicht 

entgehen! Der Eintritt ist frei. Um an-

gemessene Spenden zur Unterstützung 

unserer kirchenmusikalischen Arbeit 

wird sehr gebeten.

JUBILATE DEO – Konzert

Sonntag, 23. Aug., 17.00 Uhr

St. Michaelskirche Bühlau

Eine musikalische Reise unter dem 

Psalm 100 „Lobet Gott alle Lande“ zu 
den europäischen Zentren der Vokal-

musik aus der Renaissance- und Ba-

rockzeit.

Werke aus der Feder von Komponisten 

aus England, Italien, Frankreich und 

Deutschland, eigene Kompositionen 

sowie Texte des Dichters Rainer Maria 

Rilke 

Clemens Heidrich – Bassbariton, Rezi-

tation 

Elke Voigt – Orgel, Sopran

Der Eintritt ist frei. Um angemessene 

Spenden zur Unterstützung unserer 

kirchenmusikalischen Arbeit wird ge-

beten.
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Erntegaben willkommen!

Bringen Sie bitte Ihre Gaben (Blumen, 

Obst, Eingewecktes, Marmeladen, man-

ches aus dem Bio- oder Supermarkt …) 

am Samstag, 26.09., 10.00-11.00 Uhr in 

unserer Kirche (Seiteneingang) vorbei. 

Dann können wir am Sonntag, 27.09., 

in der festlich geschmückten Kirche 

feiern. Am Folgetag freut sich die Eibi 

Suppenküche in Pieschen über Zutaten, 

die sie Bedürftigen als Speisen bereiten 
kann. Vielen Dank!

Initiative nachhaltige Gemeinde (InGe) lädt ein:

„Eintreten 
Stille umfängt
Worte, Töne, Schritte
Eins sein im Geiste
Waldandacht“

Lassen Sie sich mit diesem „Elfchen“ 
von der Initiative nachhaltige Gemein-

de, InGe, herzlich einladen zur Waldan-

dacht!

Am Freitag, den 11.9.26 um 17.00 Uhr 

starten wir wieder vor der Gaststätte 

„Bühlauer Waldgärten“ zum max. 3 km 
langen Weg durch den stillen Wald. Wir 

wollen unserer Sehnsucht nachgehen 

und Sehnsuchtsorte aufspüren.

Übrigens: Versucht euch doch auch ein-

mal an einem „Elfchen“, z. B. über den 
heutigen Tag. (Pro Zeile 1,2,3,4,1 Wort 

= 11)

InGe sucht alte Handys

Haben Sie auch ein oder mehrere alte 

Mobiltelefone in der Schublade? - Dann 

liegen dort wertvolle Ressourcen, die 

in den Kreislauf zurückgeführt werden 

sollten. In Dresden gibt es schon seit 

einigen Jahren die Aktion „HandYcap“. 
In etwa 40 Sammelbehältern stadtweit 

(s. Themenstadtplan, in Bibliotheken, 

Centrumgalerie...) werden alte Mobil-

telefone gesammelt. Mit der Abgabe 

unterstützen Sie den Verein Lebenshilfe 

Dresden e.V. und helfen dort 60 Arbeits-

plätze für Menschen mit geistiger Be-

hinderung zu sichern.

Sie können, wenn Sie mal in Bühlau 

zum Gottesdienst kommen, ihren Fund 

von zu Hause auch einfach im dortigen 

Michaelsshop abgeben. Dann überneh-

men wir die Abgabe in den Sammelbe-

hälter.

Vielen Dank!
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Safari im Wildnisgebiet Königsbrücker Heide – ein kurzer Bericht

Reichlich 20 Gemeindeglieder und Gäs-

te machten sich am letzten Samstag 

im Mai auf, um drei Stunden mit dem 

Safaribus durch das Wildnisgebiet der 

Königsbrücker Heide zu fahren. Beein-

druckend zu sehen, war, wie im einsti-

gen Truppenübungsplatz der NVA sich 

die Natur den Raum zurückerobert hat. 

Seit 34 Jahren herrscht praktisch Wild-

nis in dem 50 km² Areal der Kernzone 

des Schutzgebietes, was einzigartig für 

Deutschland ist. Kompetent wurden wir 

von einer ehrenamtlichen Mitarbeiterin 

der Naturschutzverwaltung begleitet. 

An verschiedenen Stellen konnten wir 

aussteigen und die jeweils besonderen 

Habitate beobachten. Der einführend 

gesehene Film hat uns dabei bestens 

eingestimmt und in eine frohe Erwar-

tungshaltung versetzt. 

Auch wenn wir leider keinen Wiede-

hopf beobachten oder sein markantes 

„Huphuphup“ hören konnten, beein-

druckte uns die Wolfsfährte auf dem 

Weg samt der dazugehörigen relativ 

frischen Losung.

Vielen Dank an Annegret Seemann für 

die Organisation des rundum gelunge-

nen Tages!

Foto: Dr. Michael Thieme: Dünengebiet Artilleriehöhe 
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Dankbar blicken wir auf ein Jahr mit der 

Bibelbande zurück. Was mir dabei am 

meisten in Erinnerung bleiben wird, ist 

das fröhliche Gewusel unserer Bibel-

bande-Kinder. Gemeinsam haben wir 

gespielt, gebastelt und gelacht, zuge-

hört, Geschichten erzählt, Rätsel gelöst 

und Erfahrungen ausgetauscht, geba-

cken, gegessen und viel Spaß gehabt. 

Höhepunkte waren zum Beispiel das 

Agape-Mahl in der Woche vor Ostern, 

das Mitmischen im Programm der Fa-

milienkirche, ein Ausflug ins Eiscafé, 
viele schöne Bastelarbeiten, Experi-

mente zu den Gleichnissen von Jesus 

und zum Schluss unser tolles Sommer-

fest im sonnigen Kirchgarten. 

Einladung zur Bibelbande mit Kurzbericht

Die Bibelbande ist eine freundliche 

Truppe von Kindern und trifft sich wäh-

rend der Schulzeit immer mittwochs 

von 16.30 Uhr bis 17.30 im Jugendraum 

der Rossendorfer Straße. Wir freuen 

uns schon auf das neue Schuljahr und 

laden alle Kinder der 1.-6. Klasse ganz 

herzlich ein. 

Viola Ramsden

Das ist unser Andachtstischchen zum Innehalten und Gott finden.
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Liebe Gemeinde,

Anfang Juni haben wir wieder unser Ge-

meindefest gefeiert. Schon der Gottes-

dienst mit dem Kindermusical „Jetzt 

reicht’s“, sprach Gott – Noah und die Sint-

flut war ein Höhepunkt. Mit welcher Freu-

de und Begeisterung die vielen Kinder und 

Jugendlichen bei der Sache waren, hat alle 

beeindruckt. Ein ganz großes Dankeschön 

an alle, die über viele Wochen bei den Vor-

bereitungen zum Gelingen beigetragen 

haben – allen voran unserer Kantorin Sa-

bine Döring. Aber auch ein großes Dan-

keschön an die Musikerinnen und Musiker 

und an allen Eltern, die im Hintergrund ge-

holfen haben. 

Weiter ging das Fest mit Essen und Trin-

ken, mit vielen nachbarschaftlichen Ge-

sprächen, mit Singen und Spielen, mit 

dem Kurbeltheater  –  es war wohl für jeden 

etwas dabei. Auch hier ein großes Danke-

schön an alle, die im Vorder-und Hinter-

grund alles bedacht und vorbereitet und 

viel Zeit investiert haben.

Für die Wahl des Kirchenvorstandes liegen 

uns bisher 10 Bereitschaftserklärungen vor, 
für diese Wahl zu kandidieren. Allen Kan-

didatinnen und Kandidaten danken wir 

schon jetzt für Ihre Bereitschaft. Genauere 
Informationen zur Wahl finden Sie auf Sei-
te 18.

Seit der letzten Strukturreform sind erst 

reichlich 5 Jahre vergangen, dennoch wer-

den wir wohl schneller als gedacht weitere 

Strukturänderungen hinnehmen müssen. 

Durch die Abnahme der Gemeindeglie-

derzahlen, die sinkenden Kirchensteuer-

einnahmen und die zurückgehenden 

Transferzahlungen im gesamtkirchlichen 

Bereich werden Einsparungen notwen-

dig, die alle Gemeinden treffen werden. 
Im Verbundausschuss und im Kirchenvor-

stand diskutieren wir bereits heute, wie 

Veränderungen aussehen könnten. Allen 

Interessierten können wir nur empfehlen, 

sich auf der Internetseite der Ev.-Luth. Lan-

deskirche Sachsens unter der Rubrik „Kir-

che im Wandel“ zu informieren.

Steffen Richter

Der Rohbau für unser Gemeindezentrum

Der erste Teil des Bauprojektes wird 

der Rohbau sein, also Baugrube, Fun-

dament, massive Wände in klassischer 

Ziegelbauweise und das Dach. Dafür 

wurde jetzt von unserem Architektur-

büro ein Leistungsverzeichnis erstellt 

und an Baufirmen zur Angebotseinho-

lung versandt. Im Zeitraum dieses Mi-

chaelsboten werden die ersten Angebo-

te erwartet, die für uns ein zuverlässiges 

	 BERICHTET aus dem Kirchenvorstand
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Kriterium sind, ob die berechneten Kos-

ten eingehalten werden können und 

der Bau dann tatsächlich starten kann.

Als anvisierte Termine für den ersten 

Spatenstich planen wir So., 13.09.2026, 

nach dem Gottesdienst und die Grund-

steinlegung soll am Reformationstag, 

31.10.2026, erfolgen. Bitte informieren 

Sie sich aktuell auf der Michaelsen-

gel.de/bauprojekt-gemeindezentrum 

Webseite, ob wir – je nach Ausschrei-

bungsfortschritt - diese beiden Termine 

halten können. Ebenso werden wir Sie 

im Abkündigungsteil unserer Gottes-

dienste und auch über unsere Schau-

kästen auf dem Laufenden halten.

Als Baugruppe und als Kirchenvorstand 

freuen wir uns, wenn wir den symboli-

schen Baustart mit großer Gemeinde-

beteiligung feiern können. 

Von dem Bau wollen wir eine Fotodo-

kumentation anfertigen und freuen 

uns über Bilder, die vom Baugeschehen 

berichten und gern aus der Gemeinde 

beigesteuert werden können. Einen 

Sammelort dafür finden Sie auch über 
die Webseite.

„Bis hierher hat uns Gott gebracht durch 

seine große Güte!“

Es grüßt Sie dankbar mit diesem Lied-

vers im Namen der Baugruppe,

Stefan Irrgang

Gemeindewochenende 2.-4. Oktober

Ein Wochenende gemeinsam unter-

wegs sein, Gemeinschaft genießen, 
miteinander über Gottes Wort nach-

denken, Zeit für Gespräch und Singen 

und Spielen und Wandern und Grillen 

– all das im wunderschönen Gelände 

des Hauses zur Grabentour im Krum-

menhennersdorfer Bobritzschtal nörd-

lich von Freiberg. Dazu sind Sie herzlich 

eingeladen.

Die Anmeldung erfolgt über den Link 

zu.michaelsengel.de/gemfahrt bzw. 

den QR-Code oder direkt im Pfarrhaus. 

Die Anmeldung ist mit einer Voraus-

zahlung von 100 Euro (Singles 50 Euro) 

verbunden.

Es sind 

noch Rest-

plätze vor-

handen.

BERICHTET



 
 

Hier finden Sie die Gottesdienste un-
serer fünf Schwesterkirchgemeinden 
im Überblick. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte den Internetsei-
ten der einzelnen Gemeinden. 

 
- Bad Weißer Hirsch 

  Stangestraße 1 
- St. Michael Dresden-Bühlau 
  Quohrener Straße 18 
- Maria am Wasser Hosterwitz 

  Kirchgasse 6 

- Loschwitz 
  Pillnitzer Landstraße 7a 
- Schönfeld 
  Borsbergstraße 6 
- Weißig  Hauptstraße 18 

02. August | 9. So. n. Trinitatis 
10:00 Bühlau   Pfr. Döring 
10:00 Hosterwitz   Pfr.in Heinke-Probst  
09:30 Loschwitz    Pfr. Lehnert  
09:30 Schönfeld   Pfr.in Klement 

09. August | 10. So. n. Trinitatis 
09:30 Weißer Hirsch  Pfrn. i.R. Pezoldt 
11:00 Bühlau    Pfr. Döring 
18:00 Hosterwitz   Vikar Heim 
09:30 Weißig   Pfr.in Klement 

16. August | 11. So. n. Trinitatis 
10:00 Weißer Hirsch  Vikar Heim 

09:30 Loschwitz   Pfr. Lehnert  

23. August | 12. So. n. Trinitatis 
10:00 Forstbaumschule   
(Für Bühlau / Weißer Hirsch) 
 Pfr. Beyer
 Gem.päd. Moses 
11:00 Hosterwitz    
 Pfr.in Heinke-Probst 
 Gem.päd. Lehmann 
10:00 Loschwitz   Pfr. Lehnert 
09:30 Schönfeld  Pfr.in Klement 

30. August | 13. So. n. Trinitatis 

09:30 Weißer Hirsch  Pfr. Beyer 
09:30 Bühlau   Pfr. Döring 
15:00 Hosterwitz   
 Pfr.in Heinke-Probst 
 Pfr.in Klement
 Pfr. Beyer 
09:30 Loschwitz    Pfr. Lehnert  
 

 
 

| 14. So. n. Trinitatis 
 Weißer Hirsch  Pfr. Beyer 
Bühlau   Pfr. Döring

 Hosterwitz   
 Pfr.in Heinke-Probst 

 Loschwitz  Pfr. Beyer 
 Schönfeld Vikar Heim 

| 15. So. n. Trinitatis 
 Weißer Hirsch  Pfr. Beyer 
Bühlau    Pfr. Döring

 Hosterwitz   
 Pfr.in Heinke-Probst 

 Loschwitz  Pfr. Beyer 
 Weißig  Pfr.in Klement 

 Pastor Markus Franz 

|  
 Bühlau  Praystorm-Team 

| 16. So. n. Trinitatis 
Weißer Hirsch  Vikar Heim 
Bühlau  Vikar Heim 

 Hosterwitz    
 Loschwitz  Pfr. Lehnert 
 Weißig  Pfr.in Klement 

| 17. So. n. Trinitatis 
 Weißer Hirsch   

 Gem.päd. Moses 
Bühlau   Vikar Heim 

 Hosterwitz    
 Pfr.in Heinke-Probst 
 Pfr.in i.R. Birkner-Kettenacker 

 Loschwitz  Pfr. Beyer 
 Schönfeld  Pfr.in Klement 

 



 
 

Hier finden Sie die Gottesdienste un-
serer fünf Schwesterkirchgemeinden 
im Überblick. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte den Internetsei-
ten der einzelnen Gemeinden. 

 
- Bad 

Stangestraße 1 
- St. Michael Dresden-  
  Quohrener Straße 18 
- Maria am Wasser 
  Kirchgasse 6
-  
  Pillnitzer Landstraße 7a 
-  
  Borsbergstraße 6 
-   Hauptstraße 18 

| 9. So. n. Trinitatis 
Bühlau   Pfr. Döring 

 Hosterwitz   Pfr.in Heinke-Probst 
 Loschwitz    Pfr. Lehnert  
 Schönfeld   Pfr.in Klement 

| 10. So. n. Trinitatis 
 Weißer Hirsch  Pfrn. i.R. Pezoldt 
Bühlau    Pfr. Döring 

 Hosterwitz   Vikar Heim 
 Weißig   Pfr.in Klement 

| 11. So. n. Trinitatis 
 Weißer Hirsch  Vikar Heim
 Loschwitz   Pfr. Lehnert  

| 12. So. n. Trinitatis 
 Forstbaumschule   

(Für Bühlau / Weißer Hirsch) 
 Pfr. Beyer
 Gem.päd. Moses 

 Hosterwitz    
 Pfr.in Heinke-Probst 
 Gem.päd. Lehmann 

 Loschwitz   Pfr. Lehnert 
 Schönfeld  Pfr.in Klement 

| 13. So. n. Trinitatis
 Weißer Hirsch  Pfr. Beyer 
Bühlau   Pfr. Döring 

 Hosterwitz   
 Pfr.in Heinke-Probst 
 Pfr.in Klement
 Pfr. Beyer

 Loschwitz    Pfr. Lehnert  
 

 
 

06. September | 14. So. n. Trinitatis 
09:30 Weißer Hirsch  Pfr. Beyer 
10:00 Bühlau   Pfr. Döring 

18:00 Hosterwitz   
 Pfr.in Heinke-Probst 
11:00 Loschwitz  Pfr. Beyer 
09:30 Schönfeld Vikar Heim 

13. September | 15. So. n. Trinitatis 
09:30 Weißer Hirsch  Pfr. Beyer 
09:30 Bühlau    Pfr. Döring 

10:00 Hosterwitz   
 Pfr.in Heinke-Probst 
11:00 Loschwitz  Pfr. Beyer 
10:00 Weißig  Pfr.in Klement 
 Pastor Markus Franz 

19. September |  
19:30 Bühlau  Praystorm-Team 

20. September | 16. So. n. Trinitatis 
11:00 Weißer Hirsch  Vikar Heim 
09:30 Bühlau  Vikar Heim 
10:00 Hosterwitz    
09:30 Loschwitz  Pfr. Lehnert 
09:30 Weißig  Pfr.in Klement 

27. September | 17. So. n. Trinitatis 
11:00 Weißer Hirsch   
 Gem.päd. Moses 
09:30 Bühlau   Vikar Heim 
10:00 Hosterwitz    
 Pfr.in Heinke-Probst 
 Pfr.in i.R. Birkner-Kettenacker 
10:00 Loschwitz  Pfr. Beyer 
09:30 Schönfeld  Pfr.in Klement 
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Wahl des neuen Kirchenvorstandes 

In der Evangelisch-Lutherischen Lan-

deskirche Sachsens werden in diesem 

Jahr – wie bereits berichtet – neue Kir-

chenvorstände gewählt. In unserer Ge-

meinde ist der Wahltag am 13. Septem-

ber.

Das Wahllokal befindet sich im Pfarr-

saal und ist am Wahltag von 9.00 bis 

9.25 Uhr und nach dem Gottesdienst bis 

11.30 Uhr geöffnet. Bitte bringen Sie zur 
Legitimation Ihren Ausweis mit. Im An-

schluss an die Wahl erfolgt die öffentli-
che Auszählung.

Sie haben auch die Möglichkeit, von der 

Briefwahl Gebrauch zu machen. Die Be-

antragung von Wahlscheinen für die 

Briefwahl muss bis 08.09.2026 in der 

Kanzlei erfolgt sein. 

Wahlberechtigt sind alle konfirmierten 
oder als Erwachsene getauften Kirchge-

meindeglieder, die am Wahltag das 14. 

Lebensjahr vollendet haben, die kirch-

lichen Berechtigungen besitzen, die 

finanziellen Lasten der Landeskirche 
und unserer Kirchgemeinde mittragen, 

soweit sie hierzu verpflichtet sind, und 
deren Wahlberechtigung in der Wäh-

lerliste verzeichnet ist.

Diese Wählerliste liegt ab sofort bis 

zum 16.08.2026 in der Kanzlei zur Ein-

sichtnahme aus. An diesem Tag endet 

auch die Einspruchsfrist gegen die Voll-

ständigkeit oder Richtigkeit von Eintra-

gungen in der Wählerliste.

In dieser Ausgabe des Michaelsboten 

stellen sich die Kandidatinnen und 

Kandidaten in Wort und Bild vor, die 

sich bis jetzt zu einer Kandidatur be-

reiterklärt haben. Bis zum 02. August  

haben Sie noch die Möglichkeit, selbst 

zu kandidieren. Nehmen Sie dazu bitte 

den Kontakt zur Kirchgemeindekanzlei 

oder dem Wahlvorstand auf. 

Am 09.08.2026 erfolgt die Bekanntgabe 

der endgültigen Kandidatenliste. Diese 

Kandidatinnen und Kandidaten werden 

sich im Anschluss an den Gottesdienst 

am 30.08.2026 in unserer Kirche vor-

stellen. Dazu sind Sie herzlich eingela-

den.

Das Wahlergebnis wird dann in den 

Schaukästen, im Gemeindebrief und im 

Gottesdienst am 20.09.2026 bekannt-

gegeben.  

Die Einführung des neuen Kirchenvor-

standes erfolgt im Gottesdienst am 1. 

Advent (29.11.2026). Gleichzeitig wer-

den die Mitglieder des alten Kirchen-

vorstandes verabschiedet.
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Die Kandidatinnen und Kandidaten zur Kirchenvorstandswahl stellen sich vor.

Für die Wahl des neuen Kirchenvorstan-

des kandidieren folgende Gemeinde-

glieder. Acht der zehn Kandidatinnen 

und Kandidaten sind am Sonntag, 13. 

Sept., im Rahmen des Gottesdienstes zu 

wählen. Unmittelbar im Anschluss an 

den Gottesdienst am 30. Aug. werden 

sie sich der Gemeinde vorstellen.

Bereits an dieser Stelle ein großes Dan-

keschön, dass diese zehn Personen 

bereit sind, Zeit und Kraft und Engage-

ment unserer St. Michaelskirchgemein-

de zur Verfügung zu stellen!
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Gabriele Wunderlich 

examinierte Pflegefachkraft, 56 Jahre

Ich bin verwitwet und kinderlos. Erst 

seit Ende 2024 bin ich Mitglied unserer 

Gemeinde, in der ich mich sehr wohl-

fühle und lebe seit 2018 in Dresden. Der 

Aufruf im Michaelsboten als Kandida-

tinnen und Kandidaten zur Wahl KV ge-

sucht wurden, weckte mein Interesse.

Für mich steht im Vordergrund unserem 

christlichen Glauben entsprechend ein-

ander zu dienen. Dies möchte ich gerne 

in vielfältiger Form mit anderen bereits 

erfahrenen KV / Gemeindemitgliedern 

gemeinsam machen.

Altes bewahren und Neues mit ein-

bringen. Ganz nach meinem norddeut-

schen Motto: Nicht lang schnacken, an-

packen.

Cornelia Pröhl 

Diplomvolkswirtin, 45 Jahre

Aufgewachsen und 2019 zurückgekom-

men nach Dresden-Bühlau fühle ich 

mich in unserer Kirchgemeinde mehr 

und mehr verwurzelt. Unsere Kinder 

und auch ich sind in St. Michael getauft. 

Beruflich bin ich seit 2008 verankert als 
Diplom-Volkswirtin in einem Bundes-

ministerium, sodass mein Weg regel-

mäßig nach Berlin führt. 

Mit der Musik mit und für die Kinder in 

unserer Kirchgemeinde und der Mitwir-

kung in der Familienkirche bin ich neu-

gierig auf eine neue Art und Weise der 

Glaubenserfahrung und der Geschich-

ten, die das christliche Miteinander prä-

gen. 

Durch die Arbeit im Kirchenvorstand 

möchte ich etwas zurückgeben, mit-

tun, bei den für mich neuen Aufgaben 

unterstützen, die das Gemeindeleben 

bereithält. 
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Roger Lucchesi

Diplomingenieur, 

59 Jahre

Meine Kindheit 

habe ich in Bühlau 

verlebt und wurde 

auch in unserer 

Michaelskirche getauft. Seit 2001 ge-

höre ich nunmehr wieder zur Gemein-

de, lebe mit meiner Familie in Rochwitz 

und bewerbe mich für eine weitere Le-

gislaturperiode.

Meine Familie gab und gibt mir mit 

ihrer Unterstützung den nötigen Frei-

raum, diese durchaus intensive Arbeit 

zu leisten.

Im Kirchenvorstand haben wir in den 

zurückliegenden Jahren eine Reihe –

von für unsere Gemeinde wichtigen 

– Entscheidungen getroffen. In Erinne-

rung geblieben sind mir z.B. die für uns 

alle schweren Tage der Coronazeit oder 

auch der gemeinschaftliche Austausch 
im Zusammenhang mit Baumaßnah-

men. Auch im „Beschwerdeteam“, dem 
ich angehörte, gab es leider einiges zu 

tun. 

Die Zeit innerhalb des Kirchenvorstan-

des mit ihren konstruktiven, stets wert-

schätzenden Gesprächen empfinde ich 
persönlich als Bereicherung. Sie gibt 

mir viel für meinen Glauben zurück.

Bertram Liskowsky 

Lehrer, 52 Jahre

Mein Name ist Bertram Liskowsky, ich 

arbeite als Englisch- und Musiklehrer 

sowie im Schulleitungsteam der Christ-

lichen Schule Dresden. Ich wohne mit 

meiner Familie in Bühlau. Ich kandi-

diere, weil ich der Überzeugung bin, 

dass Kirche ohne Ehrenamt nicht funk-

tioniert, weil ich etwas zurückgeben 

möchte, was ich durch die Institution 

der Kirche erfahren durfte und weil ich 
neue Erfahrungen sammeln möchte. 

Darüber hinaus freue ich mich, meine 

Erfahrungen als Teamleiter und Mo-

derator einbringen zu können, auch 

in Situationen, in denen verschiedene 

Meinungen aufeinandertreffen. Dabei 
ist mir wichtig, alle Gruppen, die unsere 

Kirchgemeinde ausmachen, nicht aus 

dem Blick zu verlieren.
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Volker Kreft 
Rechtsanwalt, 58 Jahre 

„Gut, dass der Laden läuft“, werden Sie 
sich bzw. werdet Ihr Euch denken.

Eigentlich wollte ich - nachdem ich 

zweimal dem Kirchenvorstand ange-

hört habe (2002 - 2008; 2020 - 2026) - 

nicht noch einmal kandidieren und jün-

geren/neuen Gemeindegliedern „den 

Vortritt lassen“. Diese Möglichkeit hat 
sich nicht ergeben.

Vor diesem Hintergrund habe ich mich 

für eine nochmalige Kandidatur ent-

schieden. Meine Vorstellungen im Falle 

einer Wahl sind - neben dem Dienst für 

die Gemeinde - u.a. folgende:

	̵ Berücksichtigung der Anliegen von 
Familien

	̵ Begleitung des Zusammenwachsens 
bzw. der Entwicklung im Schwester-

kirchverhältnis

Franziska Kestel 

Fotografin, 42 Jahre

Die letzten sechs Jahre durfte ich be-

reits Mitglied des Kirchenvorstands 

sein. In dieser Zeit ist viel Leben pas-

siert. Unsere Kinder wachsen mit dieser 

Gemeinde auf und für uns als Familie 

ist sie zu einem wichtigen Ort gewor-

den, ein Ort zwischen Gesellschaft und 
Freundschaft, zwischen privat und per-

sönlich, zwischen offen und geschützt. 
Als selbstständige Fotografin bin ich 
mitten im Leben vieler unterschiedli-

cher Menschen unterwegs. Ich wünsche 

mir eine Kirche, die genau dort präsent 

ist im Dazwischen, nah an den Men-

schen. Daran möchte ich mit Kreativi-

tät, Freude an Kommunikation und am 

Miteinander weiter mitwirken.
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Béatrice Heinisch

Sozialpädagogin, 56 Jahre

Seit 25 Jahren lebe ich in Bühlau. Im 

Laufe meines Lebens als Christin wur-

den mir die drei Eckpfeiler des konzi-

liaren Prozesses immer wichtiger und 

zum Gradmesser für mein persönliches 

Leben und wenn es darum ging, gesell-

schaftspolitische Dinge einzuordnen. 
Ich bin überzeugt, dass Kirche mit dem 

Einsatz für Gerechtigkeit, Frieden und 

Bewahrung der Schöpfung eine wichti-

ge Aufgabe zukommt. Damit einher ge-

hen auch meine Gedanken zur weiteren 

Öffnung unserer Kirche für Menschen, 
die wir bisher nicht erreicht haben.

Für beide Aspekte möchte ich mich als 

Teil des Kirchenvorstandes in unserer 

Gemeinde einbringen.

Caterina Heinicke

Theaterplastikerin, 53

Ich bin verheiratet, habe drei Kinder zwischen 

28 und 15 Jahren und lebe seit fast neun Jah-

ren in Bühlau. Seit Mai 2025 arbeite ich in der 

Kanzlei unserer Gemeinde. Damit hat sich 

nach anfänglichem Kirchnerdienst, der Mit-

arbeit im KV noch ein weiterer Blickwinkel in 

und auf unser Gemeindeleben eröffnet - als 

äußere Aspekte christlichen Lebens. Grundle-

gend aber ist mir für mein Leben und Handeln, 

innerlich im Glauben zu wachsen. Dazu ist 

mir Martin Luther ein besonderes Vorbild: in 

seiner Glaubensstärke und Glaubensgewiss-

heit, in seiner Frömmigkeit und Lebensfreude. 

In seinem Mut verbunden mit Klugheit und 

Standfestigkeit - basierend ausschließlich auf 

Gottes Wort. In den derzeitigen KV wurde ich 

berufen - zu einer Aussage meiner damaligen 

Vorstellung möchte und will ich auch weiter-

hin stehen: „Ich bin streitbar.“ Es ist mir wichtig, 
dass im Vorstand einer Gemeinde deren Viel-

falt an Gedanken und Ansichten sich wider-

spiegeln und Beachtung finden.
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Frank Gumbrich 

selbstständiger Be-

triebswirt, 52 Jahre

Seit 2015 bin ich im 
Kirchenvorstand von 
St. Michael DD-Büh-
lau tätig und gebe auf diese Weise gern 
etwas an unsere Gemeinde zurück, die mir 
und meiner Familie nun schon über viele 
Jahre ein geistliches Zuhause geworden 
ist. Von Beginn an war mir der Bau unseres 
neuen Gemeindezentrums eine Herzens-
angelegenheit und ich hoffe sehr, dass 
wir nun in absehbarer Zeit Räume für ein 
vielfältiges Gemeindeleben generationen-
übergreifend schaffen können. Vor dem 
Hintergrund der sinkenden Mitglieder-
zahlen und schrumpfender Finanzmittel 
stehen wir vor großen Herausforderungen, 
wir werden Kirche in den nächsten Jahren 
im Wandel erleben. Umso wichtiger ist es 
mir, dass in unserem Stadtteil Kirche nicht 
nur als Institution, sondern als offener Ort 
der Begegnung, der Zuwendung und der 
Gemeinschaft und des Miteinanders wahr-
genommen wird – eben jene christliche 
Botschaft und Werte, die uns im Glauben 
verbinden.  

Gern stelle ich mich erneut für den Kirchen-
vorstand zur Wahl und möchte gemeinsam 
mit den anderen Kirchvorstehenden die 
Zukunft unserer Gemeinde aktiv mitgestal-
ten. Dabei liegen mir ein wertschätzendes 
Miteinander, eine gute Zusammenarbeit 
und ein offenes Ohr für die Anliegen der Ge-
meindeglieder besonders am Herzen. 

Silvia Dreischke 

Krankenschwester, 55 Jahre

Die Aufgaben im Kirchenvorstand habe 

ich in den vergangenen Jahren gern 

übernommen und als große Bereiche-

rung erlebt. Deshalb möchte ich unse-

rer Gemeinde auch weiterhin einen Teil 

meiner Zeit schenken. Die zukünftigen 
Herausforderungen möchte ich aktiv 

mitgestalten. Dabei ist es mir wichtig, 

Bewährtes zu bewahren und gleichzei-

tig offen für neue Ideen und Wege zu 
sein, damit wir Menschen jeden Alters 

ansprechen und einladen können.

Unsere Gemeinde schenkt Menschen 

Gemeinschaft, Hoffnung, Orientierung 
und Zusammenhalt. Mit Offenheit, 
Herz und Engagement möchte ich dazu 

beitragen, dass sie auch in Zukunft ein 
lebendiger Ort für alle bleibt.

lch freue mich, wenn Sie mir Ihr Ver-

trauen schenken.
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Unsere schönsten Fotos vom Dresdner Elbhang und Schönfelder Hochland – Kalen-
der 2027 

Nach dem Ruf in die Gemeinde nach 

schönen Fotos unserer heimatlichen 

Region und dem überwältigen Echo mit 

Einreichen von 192 Fotos, erscheint nun 

der dritte Kalender mit den ausgewähl-

ten und wieder sehr schönen Fotos. Eine 

extra Blatt verrät zudem, was der Kalen-

der 2028 enthalten wird.

Ab sofort können Sie den Kalender 2027 

für 15 Euro im Michaelsshop nach den 

Gottesdiensten und in der Kanzlei er-

werben. Mit dem Kauf unterstützen Sie 

den Neubau des Gemeindezentrums 

St. Michael.
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Bericht von der Seniorenausfahrt nach Radebeul

Ab Mittag ging es am 3. Juni im Reise-

bus los in Richtung Radebeul. Zuerst 

erwartete die 50 Seniorinnen und Se-

nioren ein Besuch in der Sternwarte mit 

einer beeindruckenden Vorführung des 

Sternenhimmels im Planetarium. 

Neben einfachen Unterscheidungen 

zwischen Planetarium (Himmelssimu-

lation mit einem Sternenprojektor) 

und einem Observatorium (Kuppel mit 

einem großen Teleskop) lernten wir 

auch etwas über die Ausmaße des Uni-

ANTEILNEHMEN

Herr, schenke ihnen 

weitere gute, gesegnete 
gemeinsame Jahre.

In unsere Fürbitten schließen wir ein ...

... die in die Gemeinde Aufgenommene:

	 Ingrid Pollmer

... die zur diamantnen Hochzeit Eingesegneten:

	 Mathias und Agnes Donix

... die Verstorbenen:

	 Friederun Badermann, geb. Schölze

	 im 99. Lebensjahr

	 Peter Fischer

	 im 87. Lebensjahr

	 Ute Lehnert, geb. Kischkel

	 im 91. Lebensjahr

	 Eleonore Dietrich, geb. Silchmüller

	 im 94. Lebensjahr

Herr, schenke ihr gute 

Erfahrungen mit dir und 
deiner Gemeinde.

Herr, lehre uns bedenken, 

dass wir sterben müssen, 
auf dass wir klug werden.  
Ps. 90.12
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versums (1Lichtjahr = rund 9,5 Billionen 

Kilometer). Der nächste Stern nach der 

Sonne in unserem Universum heißt 

Proxima Centauri und ist 4,24 Lichtjah-

re von uns entfernt. Ein Katzensprung, 

wenn man bedenkt, dass unsere Gala-

xie (was wir manchmal als Milchstraße 

am Himmel bezeichnen) im Durch-

messer zwischen 100.000 und 200.000 

Lichtjahre umfasst.

Nach einer viel zu kurzen Stunde ging 

es weiter zum Spitzhaus Radebeul. Bei 

Kaffee und Kuchen wurde die beein-

druckende Aussicht über das Elbtal ge-

nossen.

Der Bus brachte uns anschließend zur 

Friedenskirche in Altkötzschenbroda. 

Eine Führung durch die Kirche berich-

tete von der langen Geschichte des 

Gebäudes und dem Waffenstillstands-

vertrag von 1645 zwischen Sachsen 

und Schweden, der letztlich 1648 zum 

Westfälischen Frieden, dem endgülti-

gen Ende des Dreißigjährigen Krieges, 

führte. Aus diesem Anlass widmet sich 

die Gemeinde besonders der Friedens-

arbeit. 

Besonders gefallen haben uns die bun-

ten Kirchenfenster von Christian Riet-

schel (einem Urenkel des bekannten 

Bildhauers Ernst Rietschel), die in der-

selben Werkstatt in Bühlau entstanden 

sind, wie die Kirchenfenster unserer 

Kirche.

Nach einem vielseitigen Nachmittag 

brachte uns der Bus wohlbehalten wie-

der nach Dresden. Besonderer Dank 

gilt Pfarrer Ulf Döring für die ideenrei-

che und minutiöse Vorbereitung dieses 

Nachmittages!

Karsten Heim
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Kirchentaxifahrer:innen gesucht

Um betagten Menschen aus unserer 

Gemeinde die Teilnahme am Gottes-

dienst o.a. Veranstaltungen zu ermögli-

chen, suchen wir Sie! Sie haben ein Auto 

und sind bereit, ab und an jemanden 

innerhalb unseres Gemeindegebietes 

von zu Hause abzuholen und dann auch 

wieder heim zu bringen? Dann melden 

Sie sich bitte bei Pfarrer Döring oder im 

Pfarrbüro. Dieser Dienst soll nicht zu 

Ihrem finanziellen Nachteil sein. 

Vielen Dank!

Das Beratungs- und Begegnungs-

zentrum für Senioren BÜLOWH bietet 

Ihnen Raum für aktive Freizeitgestal-

tung, Gemeinschaft und Gespräche. Sie 
können bei uns eine Vielzahl von inter-

essanten Angeboten wahrnehmen. Das 

komplette Monatsprogramm finden 
Sie im offenen Bereich unserer Kanzlei 

oder auf der Homepage: 

www.buelowh.de  

0351 . 2 68 89 88  

sbz.buelowh@diakonie-dresden.de 

Bei sozialen Fragen, Problemen und 

altersrelevanten Anliegen stehen wir 

Ihnen mit unserem kostenlosem Be-

ratungsangebot unterstützend und 

vermittelnd zur Seite. Im Bedarfsfall 

sind Hausbesuche möglich.

Anzeige

Kontakt:	 Monique Gumbrich

Mail:	 fvkimu@michaelsengel.de

Tel:	 0351 - 8400626

Bankverbindung:  

DE10 3506 0190 1800 2360 17

Bank für Kirche und Diakonie

http://www.buelowh.de
mailto:sbz.buelowh@diakonie-dresden.de
mailto:fvkimu@michaelsengel.de
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Bank für Kirche und Diakonie: 
         BIC: GENODED1DKD 
         Kontoinhaber: Ev.-Luth. St.-Michaels-KiG.

 Dresden-Buehlau
Kirchgeld und Spenden:  
          IBAN: DE31  3506  0190  1604  4000  11

Friedhof Bühlau: 
          IBAN: DE79  3506  0190  1604  4000  20

Spenden Gemeindezentrum St. Michael: 
          IBAN: DE78  3506  0190  1604  4000  38

Impressum:      Der Gemeindebrief „Michaelsbote“ 

	          erscheint zweimonatlich in einer 

	          Auflage von 1300 Stück.
Herausgeber: Kirchenvorstand der Evangelisch- 

	           Lutherischen Kirchgemeinde 
	            St. Michael Dresden-Bühlau

Redaktion: Pfarrer Ulf Döring 

Layout | Satz: Julius Dachsel    michaelsbote@conducit.de 

Druck:	 Druckerei Hille, Boderitzer Str. 21e, 01217 DD 

	 Gedruckt  auf  100%  Recycling-Papier 

Redaktionsschluss: 

        Ausgabe Oktober | November: 01.09.2026

Der Gemeindebrief wird kostenlos abgegeben. 
Wir sind jedoch dankbar für alle Spenden, die 

Sie unseren Austrägern mitgeben, die wir zur 
Deckung der Herstellungskosten verwenden.  
Der letzen Ausgabe des Jahres liegt ein Überwei-
sungsträger bei. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Beratungs- und Begegnungszentrum

für Senioren BÜLOWH Pillnitzer Landstr. 12
Fon: 03 51 . 268 89 88

Pflegehotline der Diakonie - kostenfrei
0180 . 40 80 40 80

	 Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde St. Michael Dresden-Bühlau
	 Adresse:	 Quohrener Str. 18, 01324 Dresden
	 E-Mail:	 kg.dresden_buehlau@evlks.de
	 Website:	www.michaelsengel.de 

Beim Online-Einkauf ohne Mehrkosten den Bau des Gemeindezentrums St. Michael  

unterstützen! 		  www.bildungsspender.de/michaelsengel

Pfarrer:	 Ulf Döring 
	 Fon:	 03 51 . 2 68 30 96
	 Sprechzeit: Jederzeit!
Am besten nach telefonischer Vereinbarung.

Kanzlei und Friedhofsverwaltung: 
		  Christian Voigtländer,  
		  Caterina Heinicke, 
		  Thomas Wünsche 
	 Fon:	 03 51 . 2 68 30 28 
	 Fax:	 03 51 . 2 68 37 38 
Öffnungszeiten: 
        montags und freitags 8:00 bis 10:00 Uhr 
	 dienstags 15:00 bis 18:00 Uhr 
Weitere Termine können telefonisch vereinbart werden.

Kirchenmusik 
Kantorin:	 Sabine Döring 
	 Fon:	 03 51 . 2 68 32 01 
Posaunenchor:	 Friedhard Förster 
	 Fon:	 03 51 . 2 68 59 78 
Gospelchor:	 Florentin Fiedler 
Fon: 0175 4666664  Mail: musicartist.florentin@gmail.com

Kinder- und Jugendarbeit 
Bibelbande: Viola Ramsden, 015 22 69 65 445, 	
	 viola.lippmann@gmx.de
JG-Leitung: Tamara Uhlig 
	 Fon: 0174 8767548 
Pfadfinder: Ralph Moses, 0163 72 94 178, 	
	 ralph.moses@yahoo.de

Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
		  Steffen Richter 
	 Fon:	 03 51 . 2 64 10 18 
	 Mail: 	 steffen.richter@hotmail.com
Die nächsten KV-Sitzungen finden am 17. 
August und 16. September statt. 

INFORMIERT
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aus der christlichen Kinderzeitschrift Benjamin




